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Rundschreiben Nr. 1 / 2010 
 
Liebe Imkerinnen, liebe Imker,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir wünschen Ihnen einen guten und vor allem gesunden Start ins Neue Jahr. Sicherlich 
werden wir alle auch dieses Jahr wieder viel Freude mit unseren Bienen haben. 
 
Die Großwetterlage beschert uns diesen Winter anders als in den meisten Wintern der letzten 
20 Jahre eisige Luft direkt aus Sibirien. Das äußert sich übrigens für an Meteorologie 
Interessierte in einem negativen NAO-Index (Nord-Atlantische Oszillation). Diese Wetterlage 
soll, wenn man den Wetterfröschen glauben darf, auch noch bis Ende Januar anhalten. Unsere 
Bienen heizen dadurch in ihrer Wintertraube mehr und verbrauchen entsprechend viel 
Winterfutter. Wir müssen also im Hinterkopf behalten, die Nahrungsversorgung im Frühjahr 
zu überprüfen und eventuell notzufüttern. 
 
Das vollständige Jahresprogramm 2010 unseres Vereins erhalten Sie mit diesem 
Rundschreiben. Die Termine der Vorträge finden Sie seit ein paar Wochen auch wieder im 
Internet unter http://www.bzvm.de/Veranstaltungen.htm, die Termine der Anfängerkurse 
stehen wie letztes Jahr unter http://www.bzvm.de/JungImker.htm. 
 
Das neue Vortragsjahr 2010 beginnt für den Verein mit einem Vortrag von Hr. Egbert Roth 
zum Thema Imkerei in Ostasien und Skandinavien am 17. Januar 2010 ab 14.00 Uhr. Es 
handelt sich dabei um einen Erfahrungsbericht von Hr. Roth, der als Imkermeister im 
Fachzentrum Bienen der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau in 
Veitshöchheim arbeitet. Er praktizierte in den Jahren seiner Ausbildung mehrere Jahre in 
diesen Ländern und wird über diese Zeit und die Eigenheiten der Imkerei dort berichten. 
 
 
 
 
bitte wenden 
 
 
 

 



   

 

Zum zweiten Termin am 21. Februar 2010 um 14.00 Uhr referiert Fr. Veronika 
Feichtinger zum Thema Ameisen eine starke Familie, ihr Nutzen für die Bienen?. Fr. 
Feichtinger ist erste Vorsitzende der Ameisenschutzwarte Bayern e.V., einem gemeinnützigen 
Verband, der sich für die Erhaltung der in ihrem Fortbestand bedrohten und gefährdeten 
Ameisen, insbesondere der Waldameisen, einsetzt. Die Wichtigkeit der Ameisen für die 
Honigbiene sollte jedem Imker bewusst sein. 
 
Auch dieses Jahr wird wieder ein neuer Jahrgang Jungimker in das Arbeiten mit der 
Honigbiene an unserem Lehrbienenstand eingeweiht. Dazu findet am 27. Februar von 10.00 
Uhr bis ca. 14.00 Uhr der erste Termin des Anfängerkurses zu Einführung und Theorie statt, 
dessen zweiter Teil am 6. März 10.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr stattfinden wird. Der Referent ist 
dieses Jahr Bienenfachwart Hr. Theimer. Ab 20.03, 16.00 Uhr beginnen die praktischen 
Kurse. Es haben sich dankenswerterweise wieder unsere Vereinsmitglieder Hr. Erhard 
Graßmann und Hr. Josef Ketzler bereiterklärt die Leitung der praktischen Kurse zu 
übernehmen. Wie schon in den Bildern der vorgeführten Dia-Schau bei unserer 
Jahresabschlussversammlung 2009 deutlich wurde, leisten unsere beiden Kursleiter dabei ein 
immenses Pensum durch den überwältigenden Andrang an Jungimkern. 
 
Als letzten Punkt möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass die Abbuchung des 
Vereinsbeitrags für das Jahr 2010 in den nächsten Wochen stattfinden wird. Falls noch nicht 
geschehen (bis jetzt haben sich schon 40% unserer Mitglieder gemeldet), bitten wir Sie um 
die Meldung der Zahl Ihrer eingewinterten Völker. Zusammen mit dem Vereinsbeitrag 
müssen wir je Volk € 0,26 für den DIB als Werbebeitrag einziehen. Die Meldung erbitten wir 
auf unseren Anrufbeantworter 089-32386680 oder über die im letzten Rundbrief genannten 
Möglichkeiten. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Vorstandschaft 
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